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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Hagenbüchach III : DJK Concordia Fürth VII 
Donnerstag, 30.11.2023, 19:45 Uhr

Zwei Punkte dank Käßmann für den SV Hagenbüchach III in 
der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer 
TTV - Mittelfranken-Süd)

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Hagenbüchach III am
Donnerstagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den
nicht unverdienten 6:4-Endstand (22:16 Sätze) in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) Partie gegen die DJK Concordia Fürth VII gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Florian Käßmann, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Genügend spielerische Mittel hatten Käßmann / Maatz
letztlich an der Hand, um sich gegen Schmidt / Pisarek durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Maatz / Cismaru eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Siebert / Schäfer kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Florian Käßmann
anschließend beim 3:0 von Sebastian Pisarek. Das war ein souveräner Sieg. Felix Maatz versäumte
es wiederum mit einem 1:3 gegen Marco Schmidt, einen Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Andreas Maatz besiegelte im
Anschluss dagegen mit einem 3:1 gegen Sebastian Schäfer einen Punkt für sein Team. Es dauerte
eine Weile, bis Aurel Cismaru sein 3:2 gegen Arkadij Siebert feiern konnte. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung für Cismaru endete. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des
SV Hagenbüchach III und der DJK Concordia Fürth VII in die Box. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte Florian Käßmann beim 11:5, 11:7, 11:5 gegen Marco Schmidt. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:3 (Käßmann) und
8:8 (Schmidt). Felix Maatz hatte gegen Sebastian Pisarek indessen bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Damit hat Pisarek nun ein 7:8 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und
Niederlagen zu verbuchen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Andreas Maatz sein
Einzel gegen Arkadij Siebert noch mit 11:9, 11:6, 5:11, 10:12, 8:11 im Entscheidungssatz. Im nun
folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Aurel Cismaru beim 11:9, 7:11, 11:5, 11:4 gegen Sebastian Schäfer doch überlegen. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für die Mannschaft des SV Hagenbüchach III zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Hagenbüchach III am 05.12.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Langenzenn II, während die DJK Concordia Fürth VII am 11.12.2023 gegen den
ASV Zirndorf V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Hagenbüchach III

Doppel: Käßmann / Maatz 1:0, Maatz / Cismaru 0:1 
Einzel: F. Käßmann 2:0, F. Maatz 0:2, A. Maatz 1:1, A. Cismaru 2:0 
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 DJK Concordia Fürth VII
Doppel: Schmidt / Pisarek 0:1, Siebert / Schäfer 1:0 
Einzel: M. Schmidt 1:1, S. Pisarek 1:1, A. Siebert 1:1, S. Schäfer 0:2


